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In bezug auf das Internet entstehen den Universitäten oft „umgekehrte Lernhier-

archien Nıcht selten mussen Professoren be1 den Studierenden 1n die Lehre g-hen Damiıt mMan sıch nıcht Sar sehr blamiere, können die Bücher dieser Reihe den
Professoren, ber uch denjenigen Studierenden, die ıhren Protessoren noch nıcht VOI-
Aaus sınd, eine gyute Hılfe se1n. Dıie Reihe „Internet für z umtaßt VO Paul Tiedemann
allein verfaßte Ausgaben für Jurısten und für Philosophen, und Jjeweıls mıiıt
einem Gebietsfachmann verfaßte für Theologen, für Althistoriker un! Altphilologen,für Hıstoriker und für Geographen. „Internet für Theologen“ biletet 1n seinem ersten
eıl eine Eiınführung 1Ns Internet und selne 1enste (1—42), sodann für Theologen wıch-
tıge Internetadressen, dıe uch kommentiert werden (43—-115), und 1mM abschließenden
eıl eiıne sehr übersichtliche Einführung 1n das Publizieren 1mM Internet 17-135). Hıerwerden die grundlegenden Begriffe der Internetprogrammiersprache HTML (Hyperext Markup Language) bıs hın ZUuUr Erstellun VO Frames (Aufteilungen des Bild-
schirms 1n einzelne elder) erläutert. Am Schlu finden sıch iıne Lıste weıterführender
Lıiteratur, eın „elektronischer Anhang“, der für Aktualisierungen auf die Homepage des
Gebietsautors verweıst, und eın Glossar. Dıie Adressen des zweıten Teıls, der derfangreichste 1st, beziehen sıch auf Webseiten mıiıt Sammlungen theologisch relevanterLinks (Verknüpfungen) SOWI1e unmıttelbar auf theologische Quellen un Literatur; fer-
Her geht N spezielle Adressen für die einzelnen innertheologischen Fachgebiete un!

Kontakte Kırchen und anderen theologisch Interessierten; uch 1n die Benutzung
VO Suchmaschinen wırd eingewıesen. Miıt dem Smiley 7_) könnte INnan die Bemerkungversehen, da sich hınter dem didaktisch wohlgemeıinten Versuch einer bestimmtenWebseite, erklären, W1e€e INnan überhaupt 1n das Netz hineinkommt, eın tundamental-theologisches Problem verberge (53) Nachdenkenswert 1st wohl auch, da{fß 5SOß. theolo-
gisch konservative Gruppen schneller un: teilweise uch besser als andere 1n den
Medien prasent sind (54) Es andele sıch eın „technizistisch-fundamentalistischesSyndrom“ Im Unterschied azu „Liberal-progressive Instıtutionen und Perso-
Ne  3 sınd skeptisch, dann langsam und schließlich eintach schlechter als alle anderen“

Der Rezensent möchte sıch dem Bedauern arüber anschließen, dafß die Weıma-
LTr Ausgabe der Luthertexte noch nıcht 1im Netz verfügbar 1st (85) Es o1bt bisher I11UTr in
Boston eın 1n Vorbereitung befindliches Projekt dieser Art tfür die JahreMartın Luther Index verborum), dem man sıch allerdings 1N Deutschland eın Be1i-
spiel nehmen könnte: «http://www.bc.edu/bc_org/avp/cas/ger/luther.htmb.Das Buch bringt uch für bereits 1mM Internet Versierte nützliche nformation undzeichnet sıch durch Allgemeinverständlichkeit Aaus. DPETER KNAUER
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BAUMANN, KLAUS, Das Unbewußte ın der Freiheit. Ethische Handlungstheorie 1m 1N-
terdiszıplinären Gespräch. Rom Editrice Pontiftfica Unıuversitä Gregoriana 1996
Dıie Dissertation VO Klaus Baumann 1m Bereich der moraltheologischen Grundla-genforschung vermuttelt tiefenpsychologisches Gedankengut und die HandlungstheorieThomas VO  - Agquın. Moraltheologie ıbt Rıchtlinien für menschliches Handeln. Fürdessen Deutung 1s5t jedoch das zugrunde jegende Menschenbild entscheidend. Christli-che Anthropologie bestimmt Freiheit als eın Wesensmerkmal des Menschen, tiefenpsy-chologische nsätze jedoch gehen davon AaUs, dafß menschliche Handlung immer uchdurch unbewulste Strebungen mitbestimmt 1St. Baumann vertritt 1U  3 die These, da{fßuch Thomas VO  3 Aquiın das Mıtwirken VO: Unbewußtem 1n der Freiheit thematisiertund darum zwıschen den wıders rechenden Theorien ıne Vermittlung möglıich 1St.Zunächst stellt Baumann die Han lungstheorie der Tiefenpsychologie VOT, wobei iıhmdie Schwierigkeit begegnet, die divergierenden tiefenpsychologischen nsätze auf einen
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